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es gibt immer mal Nachfragen von Eltern, die sich aber meist recht schnell beantworten lassen.

Auch bei uns sind die Abgabetermine der Aufgaben unterschiedlich, was ich nicht nur für völlig
normal halte (die Stunden sind ja auch im Plan unterschiedlich stark vertreten und
unterschiedlich gelegt), sondern auch für sinnvoll:

so entzerrt sich der Arbeitsaufwand. Sozusagen flattenthecurve auch hier 

Für die jüngeren Schüler ist die Zeiteinteilung sicherlich gewöhnungsbedürftig. Da sind dann
tatsächlich die Eltern gefragt, aber das sind sie sonst ja eigentlich auch 

Im Übrigen denke ich, sollte man in so einer Situation auch als Lehrer immer angemessen und
flexibel reagieren: merke ich, dass die Schüler länger für eine Aufgabe brauchen als von mir
geplant, erweitere ich den Terminplan. Wie sonst ggf auch.

Manches darf man auch entspannt sehen 

1https://www.lehrerforen.de/thread/52736-corona-homeschooling/?postID=524020#post524020
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